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Liebe Leserin, lieber Leser,
ich halte Ausschau nach Menschen, die 
Hoffnungsträger sind. In diesen Zeiten 
besonders! Wo sind sie zu finden? Mut-
mach-Menschen? In Berlin? Brüssel? Was-
hington? Mir scheint, überall wird es kälter 
und die Tage „kürzer“.
Es lebte eine Frau, die uns vielleicht Hoff-
nung geben kann, angesichts dessen, was 
uns widerfährt. Ihr Name? Agnes Gonxha 
Bojaxhio.
Es gibt ein Wort, dass es ihr angetan hat-
te und welches immer wichtiger zu werden 
scheint auf unserer Erde.
Das Wort: „trotzdem“. Man kann auch zwei 
Worte daraus machen: „Trotz. dem.“
Trotz dem Machbarkeitswahn
Trotz dem Egoismus
Trotz der Profitgier
Trotz der Rechthaberei
Widerstand und Standfestigkeit können 
nicht früh genug eingeübt werden in einem 
Menschenleben, damit man widerstehen 
kann und trotzdem sagen und tun.
Wir können in unserer eigenen Biographie 
Momente entdecken, in denen wir dieses 
„trotzdem“ verankern können. So nach dem 
Motto: Ich hätte gehen können, blieb aber 
trotzdem.  Ich habe trotzdem gehofft und 
wurde gesund. Aus ihm ist trotzdem was 
geworden.
Immer wieder gibt es Menschen, die trotzen 
und trotzdem hoffen, ausharren, aufräu-
men, sich für Frieden und Freiheit einsetzen.
Sind wir Teil dieser Gruppe?  Wir Christen?
Man kann das Wort „trotzdem“ hinter vielen 
biblischen Geschichten entdecken.
Gott schuf die Menschen trotzdem. Eva hielt 
trotzdem zu Adam. Noah baute trotzdem 
eine Arche. Abraham zog trotzdem los. Mo-

ses ging trotzdem zum Pharao.
Jona kam trotzdem nach Ninive. Maria sag-
te trotzdem: Ja.  Jesus wandte sich trotzdem 
den Menschen zu. Petrus warf die Netze 
trotzdem nochmal aus.
Agnes Gonxha Bojaxhio- da ist der schwie-
rige Name wieder- notierte für sich  und die 
Menschen, die in ihrer Umgebung die Hoff-
nung hochhielten, folgende Gedanken:
„Die Leute sind unvernünftig, unlogisch und 
selbstbezogen, liebe sie trotzdem.
Wenn du Gutes tust, werden sie dir egois-
tische Motive und Hintergedanken vorwer-
fen, tue trotzdem Gutes.
Wenn du erfolgreich bist, gewinnst du fal-
sche Freunde und echte Feinde, sei trotz-
dem erfolgreich.
Das Gute, das du tust, wird morgen verges-
sen sein,tue trotzdem Gutes.
Ehrlichkeit und Offenheit machen dich ver-
wundbar, sei trotzdem ehrlich und offen.
Was du in jahrelanger Arbeit aufgebaut 
hast, kann über Nacht zerstört werden,
baue trotzdem.
Deine Hilfe wird wirklich gebraucht, aber die 
Leute greifen dich vielleicht an, wenn du ih-
nen hilfst, hilf ihnen trotzdem.
Gib der Welt dein Bestes und sie schlagen 
dir die Zähne aus, gib der Welt trotzdem 
dein Bestes.“
Das Wort „trotzdem“ kann man sich leicht 
merken. Agnes Gonxha Bojaxhio ist für viele 
Menschen zum Hoffnungsträger geworden. 
Der Name unter dem sie später weltbekannt 
wurde: Mutter Teresa.
Mögen auch wir immer einen Hoffnungs-
menschen an unserer Seite haben.
 Ihr Pfarrer Michael Bartsch                                            
 
Nach einer Idee von Jörg Uhle-Wettler

Vorbereitung ist alles!

Auf ein Wort
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Wie in jedem Jahr erbitten wir wieder Ern-
tegaben zum Ausschmücken unserer Kirche 
St. Wenzel zum Erntedankfest. Alle Gaben 
werden dann zum Verbrauch an die „Her-
berge zur Heimat“ in Naumburg weiter ge-
geben. Der Verein nimmt mit Freude diese 
Gaben entgegen um die Bewohner der Her-
berge zu verköstigen.
Sie können Ihre Erntegaben oder auch halt-
bare Lebensmittel in der Kirche St. Wenzel 
zu den Öffnungszeiten abgeben. Herzlichen 
Dank!
Im Dom gab es eine Terminverschiebung. 

Der Erntedankfamiliengottesdienst wurde 
bereits am 28. September gefeiert.

Bitte um Erntegaben 

 N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Am 3. Oktober laden wir herzlich in die 
Stadtkirche St. Wenzel ein zu einem Fest-
gottesdienst am Tag der Deutschen Ein-
heit. Bitte beachten Sie, dass er um 11 Uhr 
beginnt. Gastpredigerin ist dieses mal Re-
gionalbischöfin Bettina Schlauraff (Magde-
burg). Vielen ist sie von ihrer Zeit als Pfar-
rerin in Bad Bibra noch gut in Erinnerung.
Musikalisch wird der Gottesdienst von Assis-
tenzorganistin Mirjam Haag und Dr. Frank 
Liebscher (Saxophon) gestaltet (S. 7).
  Pfrn. Lang

Festgottesdienst am 3. Oktober mit Regionalbischöfin

 Foto: Viktoria Kühne

Am Freitag, dem 7. November, gedenken 
wir um 10 Uhr in St. Wenzel an die Novem-
berpogrome und die Reichspogromnacht 
1938. Die Gedenkstunde wird wieder von 
der Jan-Hus-Schule, dem Theater Naum-
burg und uns als Ev. Kirchengemeinde vor-
bereitet. Wir laden herzlich dazu ein.

Ebenso zum Gedenken an allen Stolper-
steinen der Stadt am Sonntag, dem 9. No-
vember um 18 Uhr. Die Personen, an die die 
Stolpersteine erinnern, werden kurz vor-
gestellt und es erklingt Musik. Um 19 Uhr 
gibt es einen Abschluss auf dem Markt.                                      
 Pfrn. Lang

Pogromgedenkfeier in St. Wenzel und 
„Klang der Stolpersteine“

Aus unseren Kirchengemeinden
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Wir laden wieder herzlich ein zum Vorle-
secafe im Haus der Kirche am 7. November 
von 15 Uhr bis ca. 16:30 Uhr. Dieses Mal 
wird vorgelesen: „Adressat unbekannt“. 
Geschrieben hat dieses kleine Meisterwerk 
die amerikanische Journalistin K. Kressmann 
Taylor im Jahr 1938. Es ist als Briefwechsel 
gestaltet zwischen einem nichtjüdischen 
Deutschen und einem jüdischen Amerika-
ner. Die beiden sind Freunde und Geschäfts-
partner und führen gemeinsam eine Galerie 
in San Francisco. 1932 geht der Deutsche 
mit seiner Familie nach Deutschland zu-
rück und fortan tauschen sie sich in ihren 

Briefen über Berufliches und Privates aus. 
Wir werden Zeugen der dramatischen Ent-
wicklung ihrer Freundschaft in den Mona-
ten um die Machtergreifung Hitlers 1933. 
Der Schluss ist überraschend kühn und 
fordert geradezu unsere Reaktion heraus. 
Wie immer gibt es eine Pau-
se mit Kaffee, Tee und Keksen. 

Das Vorleseteam freut sich auf Menschen, 
die einer guten Geschichte gerne zuhören.                                             
  Pfrn.i.R. Eva Meckenstock, für das 
 Vorleseteam

Vorlesecafé im Haus der Kirche am 7. November

Vom 9. bis 19. November 
findet die diesjährige Frie-
densdekade zum Thema 
„Komm den Frieden we-
cken“ statt.
In unserer Stadt treffen 
wir uns von Montag, den 
10. November bis Freitag, 
den 14. November sowie 
am Montag, den 17. und 
Dienstag, den 18. Novm-

ber jeweils 19:00 Uhr in der 
Marienkirche am Dom.
Zum Abschluss der Friedens-
dekade feiern wir dann mit 
einem Gottesdienst am Buß- 
und Bettag, Mittwoch, den 
19. November um 19:00 Uhr 
bei der Gemeinde der Heil-
sarmee in der Schreberstra-
ße.
 Pfr. M. Bartsch

Ökumenische Friedensdekade

Alle Kinder sind mit ihren Familien zum Mar-
tinsumzug für Dienstag, d. 11. November, 
17.00 Uhr in die Katholische Kirche am 
Kramerplatz eingeladen. Nach einer öku-
menischen Andacht erfolgt der Laternen-
umzug zum Holzmarkt, wo wieder traditi-
onell  die Martinshörnchen geteilt werden.

 St. Martinsfest mit Umzug

� Grafik:�Pfeffer

Aus unseren Kirchengemeinden
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Unter dem Motto „Einmal Essen macht 
zweimal satt“ laden wir als „Herberge zur 
Heimat“ am Mittwoch, dem 26. Novem-
ber, zwischen 12 und 14 Uhr herzlich auf 
den Weihnachtsmarkt in ein!
An diesem Tag wollen wir Suppe an Pas-
santinnen, Passanten und geladene Gäste 
ausschenken. Ein Teller kostet 3,50 Euro. 
Wir bitten die „Suppengäs-
te“, denselben Betrag noch 
einmal als Spende in unsere 
Sammelbüchsen zu entrich-
ten. So kann symbolisch auch 
ein Mensch, der von Armut 
oder Einsamkeit betroffen ist, 
an diesem Tag satt werden. 
Alle weiteren Spenden darü-
ber hinaus sollen sozialen Projekten hier in 
Naumburg zugutekommen.
Unsere Aktion in Naumburg ist Teil einer 
größeren Initiative der Diakonie Mittel-
deutschland: noch rund zehn weiteren Or-
ten in Mitteldeutschland organisieren  in 
diesem Zeitraum Kirchengemeinden und 
diakonische Einrichtungen Suppenstände. 

Ziel ist es, öffentlich sichtbar zu machen, 
dass Armut und Einsamkeit auch bei uns 
wachsende Probleme sind – und zugleich 
konkrete Hilfe zu leisten.
Jeder fünfte Einwohner in Sachsen-Anhalt 
und Thüringen gilt als armutsgefährdet. 
Besonders betroffen sind Familien mit meh-
reren Kindern, Alleinerziehende, Rentnerin-

nen und Rentner, Menschen 
in Teilzeitbeschäftigung oder 
mit Migrationshintergrund. 
Viele erleben Ausgrenzung 
und Isolation – Folgen, die 
vor allem Kinder spüren.
Mit unserer Suppenaktion 
möchten wir dagegen ein 
Zeichen setzen: gemeinsam 

teilen, gemeinsam helfen, gemeinsam Hoff-
nung geben.
Wir freuen uns, wenn Sie die Aktion unter-
stützen – sei es durch Ihre Teilnahme, durch 
Mithilfe bei der Ausgabe oder indem Sie 
Ihre Mittagspause am 26. November an un-
seren Stand verlegen.       
Jede und jeder ist herzlich willkommen!

Aktion „Einmal Essen macht zweimal satt“ –
Suppenaktion am 26. November auf dem Markt

Ein Tag im Jahr ist im evangelischen Kirchen-
jahr extra für die eigene Reflexion vorgese-
hen: Wo habe ich an Gottes Willen vorbei 
gelebt? Wo habe ich dazu beigetragen, das 
andere verletzt werden oder der Frieden 
unter uns gefährdet ist oder gar zerstört 
wird? Im ökumenischen Gottesdienst am 
Buß- und Bettag wollen wir vor Gott brin-
gen, wo wir selbst Anteil daran haben und 
um Vergebung bitten.
Weil der Stationengottesdienst im vergan-

genen Jahr die, die da waren, sehr ange-
sprochen hat, wollen wir ihn auch diesesmal 
wieder in dieser Form feiern und dazu im 
Gemeindezentrum der Heilsarmee in der 
Schreberstraße zusammenkommen. Beginn 
ist um 19 Uhr.
Falls jemand einen Fahrdienst benö-
tigt, um in die Schreberstraße zu kom-
men, möge er sich bitte im Gemein-
debüro oder bei den Pfarrern melden.                                                                  
 Pfrn. Lang

Ökumenischer Gottesdienst am Buß- und Bettag

Aus unseren Kirchengemeinden
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Eine voll besetzte Moritzkirche bescherte 
uns die Vernissage zur Ausstellung von Kat-
ja Preuß und David Groß. Faszinierende Na-
turfotografien brachten beide unabhängig 
voneinander mit von ihren Reisen aus dem 
Südwesten der USA. Die Erlebnisse schienen 
ihnen „fantastischer als jeder Traum“ – ge-
treu nach Ray Bradburys Aufforderung, in 
die Welt hinaus zu gehen, sie zu bereisen 
und ihre Realität zu erfahren, die alle Vor-
stellungskraft übertrifft und unglaubliche 
Erlebnisse bietet. Abbilder dieser fantasti-
schen Realität lassen sich in den großfor-
matigen Fotografien bestaunen, die noch 
bis zum 31. Januar 2026 in der Moritzkir-
che ausgestellt sind. Bezaubernde Natur-
erlebnisse, unendliche Weiten, skulpturale 
Felsformationen und zeitlose Horizonte 
erzählen neue Geschichten von einem Land 
zwischen Himmel und Erde, das wir aus vie-
len Filmen zu kennen glauben.
Katja Preuß und David Groß kennen sich aus 
ihrer Arbeit für das Theater Naumburg und 
den Naumburgern sind sie ebenso seit lan-
gem bekannt. Katja Preuß wirkte an Stadt-, 
Landes- und Staatstheatern in Saarbrücken, 

München, Eisleben, Ansbach und Naum-
burg (2012–2018) mit. Hier leitete sie nach 
einer Weiterbildung den neu eingeführten 
Bereich Theaterpädagogik. Seit 2019 ar-
beitet sie in einem Gewaltpräventionspro-
jekt in Leipzig. Parallel dazu ist sie sowohl 
in Kino- als auch in Fernsehfilmen präsent, 
unter anderem in der Neuverfilmung von 
„Spuk unterm Riesenrad“. David Groß kam 
als Pfarrerssohn in Weißenfels auf die Welt, 
lernte Holzmechaniker und war als Veran-
staltungsmechaniker unterwegs in ganz 
Deutschland. 2003 erhielt er eine Festan-
stellung am Theater Naumburg. Seit 2006 
ist er hier als Meister für Veranstaltungs-
technik Technischer Leiter.
Nach der Zeit der offenen Kirche freitags bis 
sonntags, 14 bis 17 Uhr, kann die Ausstel-
lung nach Voranmeldung bei Herrn Gass-
mann (03445 775384) besichtigt werden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
  Für den Vorstand, Guido Siebert

Nachrichten Förderverein Moritzkirche Naumburg e.V.

 Fotos: Siebert

Kirchenmusik St. Wenzel
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Freitag, 3. Oktober | 10 Uhr | Eintritt frei
Festgottesdienst zum Tag der deutschen 
Einheit - Musikalisch bereichert mit Musik 
für Saxophon und Orgel
Freitag, 3. Oktober | 12 Uhr | Eintritt: 8 €
Mittagskonzert zum Tag der deutschen 
Einheit
Mit Frank Liebscher und Assistenzorganistin 
Mirjam Laetitia Haag, mit Werken für Saxo-
phon und Orgel aus Klassik, Pop und Jazz
Dr. Frank Liebscher ist Musiker und Musikpä-
dagoge und unterrichtet an der Hochschule 
für  Musik & Theater Leipzig sowie der Mu-
sikschule des Landkreises Leipzig. Nach dem 
„Physikum“ der Humanmedizin wechselte er 
gänzlich zur Musik und studierte  Saxophon, 
Arrangement und Musikpädagogik in Leip-
zig, Champaign-Urbana und New York. 
Mit seiner umfangreichen künstlerischen 
Profilierung als Saxophonist, Komponist, 
Arrangeur  und Bandleader ist er als Künstler 
und Pädagoge gefragt in den Gebieten 
des Jazz/Rock/Pop sowie der Klassik und 
Weltmusik.

Samstag, 18. Oktober | 12 Uhr | Eintritt: 
6,50 €
Mittagskonzert mit dem Basilikaorganisten 
Stephan Debeur (Weingarten)
Organist an der berühmten Gabler-Orgel 
von 1750
Werke von J.S. Bach, Justin Heinrich Knecht, 
J.E. Eberlin

Freitag, 31. Oktober | 17 Uhr | Eintritt: 10 € 
(Erwachsene);
Kinder und Schüler:innen bis 18 Jahre haben 
freien Eintritt
Sonderkonzert zum Reformationstag:
„Sinfonik Pur!“ – Musik für 8 Hörner und 
Orgel, Mitglieder der Hornklasse der Hoch-

schule für Musik und Theater Leipzig unter 
Leitung von Prof. Thomas Hauschild, Wen-
zelsorganist Nicolas Berndt – Orgel
Es ist schon fast zu einer kleinen Tradition 
geworden, dass wir die hervorragende 
Hornklasse der Leipziger Musikhochschule 
zu diesem besonderen Konzert begrüßen 
dürfen. Erleben Sie ein Programm, das nicht 
nur mehrere Jahrhunderte durchschreitet, 
sondern auch von allen Emporen der Wen-
zelskirche erklingt: von frühbarocken Werken 
bis hin zu opulenter Sinfonik à la Richard 
Strauss.
Wir versprechen nicht zu viel, wenn wir „sin-
fonischen Klangrausch“ bzw. „berauschende 
Sinfonik“ ankündigen.

Samstag, 29. November | 15/16/17 Uhr | 
Eintritt frei | Spende erbeten
Erste Musik zum Weihnachtsmarkt für 
Solosopran & Orgel
Anne Stadler (Salzburg) – Sopran, Wenzel-
sorganist Nicolas Berndt
Inmitten des Trubels des Naumburger Weih-
nachtsmarktes möchten unsere „Musiken 
zum Weihnachtsmarkt“ dazu einladen, bei 
festlicher wie besinnlicher Musik Kraft zu 
tanken, zur Ruhe zu kommen und vielleicht 
auch dem nachzuspüren, worum es in der 
Advents- und Weihnachtszeit geht.
Die „Musiken zum Weihnachtsmarkt“ dauern 
jeweils ca. 25 Minuten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Musikalische Höhepunkte in St. Wenzel

„Orgel punkt Zwölf“
mittwochs, samstags, sonntags 

und an den Feiertagen
12 Uhr, Kirche St. Wenzel

Mittagskonzerte 

Kirchenmusik St. Wenzel
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Samstag, 15. November 2025, um 
19 Uhr, Marienkirche am Dom und Dom
„Mors sui - von TOD & EWIGKEIT“
Ein Konzert zum Ende des Kirchenjahres

Mittelalterliche Musik von Guillaume de 
Machaut und Francesco Landini im Dialog 
mit Hugo Distlers „TOTENTANZ“ – Motet-
tenzyklus aus der „Geistlichen Chormusik“ 
op. 12.
 
Das Ensemble „Ars Lunetis“ um die gebür-
tige Naumburgerin Anne Richter-Manza 
gestaltet das Konzert zum Ende des 
Kirchenjahres gemeinsam mit unserem 
Naumburger Kammerchor unter der Lei-
tung von Jan-Martin Drafehn.
Das Programm verspricht in seiner kont-
rastreichen Zusammenstellung mit früher 
Musik und der ganz eigenen Tonsprache 
Hugo Distlers aus dem zwanzigsten Jahr-
hundert neu gehörte Zugänge zum Thema 
„Leben und Sterben – Tod und Ewigkeit“, 

passend in die Zeit des Gedenkens in den 
Tagen vor dem Toten- bzw. Ewigkeitssonn-
tag. Die Totentanzdarstellungen in der 
Lübecker St. Marienkirche, die leider größ-
tenteils im 2. Weltkrieg zerstört wurden, 
waren Inspirationsquelle für den Kompo-
nisten Distler, sich diesem urmenschlichen 
Thema zu nähern. In der Tradition spricht 
der personifizierte Tod vom Kaiser über 
die mittelalterlichen Stände, vom Greis bis 
zum Kind alle Menschen ob ihres „letzten 
Stündleins“ an. 
Das Konzert findet als Wandelkonzert statt 
und führt von der (geheizten) Marienkirche 
am Dom über den Kreuzgang bis in den 
Dom.
 

Dommusiken im  November

Sonnabend, 29. November 2025,                      
um 19 Uhr, Dom
1. Musikalische Adventsvesper
Die Chöre der Naumburger Domsingschule 
singen Lieder zum Advent und laden zum 
Mitsingen ein!
 
Vorschau:
Der Kartenvorverkauf für die diesjährige 
Aufführung des „Weihnachtsoratoriums“
von Johann Sebastian Bach mit dem 
Naumburger Domchor
am Sonnabend, den 20. Dezember um 18 
Uhr im Dom beginnt
am 1. November an der Domkasse.

Kirchenmusik am Dom 
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  Das neue Evange-
lische Gesangbuch 
erscheint im Jahr 
2028. Erprobt wird 
ab Herbst 2025 
mit frischem De-
sign und mit neuer 
Struktur. Ein farbi-
ger Kreis auf dem 

Cover symbolisiert Zeit, Rhythmus und das 
Kirchenjahr – und zieht sich als Gestaltungs-
element durch das ganze Buch.  
  Die Lieder und Texte sind thematisch ge-
gliedert in sechs Rubriken:  
TagesZeit  – Alltag und Gebet  
JahresZeit  – Kirchenjahr erleben  
FeierZeit  – Gottesdienst feiern  
AlleZeit  – Psalmen und geistliche Tiefe  
LebensZeit  – Lebensphasen begleiten  
WeltZeit  – Glaube in der Welt  
  Neben Liedern enthält das EG auch Gebete, 

Bibelverse und Impulse. Ein digitales Ange-
bot wird das Buch ergänzen.  

Was ist neu?
  Über 17.000 Lieder wurden geprüft, viele 
neue Texte und Psalmen aufgenommen.  
  Digitales Gesangbuch mit kreativen Materi-
alien und Musikplattform.  
  Erprobungsphase: Ab Herbst 2025 testen 
ausgewählte Gemeinden das neue EG.  
  Begleitpublikationen wie Klavier-, Orgel-, 
Bläser- und Gitarrenausgaben folgen bis 
2028.  
  Rechtsfragen geklärt: Digitale Nutzung ist 
rechtlich abgesichert.  
  mehr Infos gibt es hier:  
   https://t1p.de/1me82   

  Infos zum neuen Evangelischen Gesangbuch  

Naumburger Domkantorei
Domchor: mittwochs | 19:15–21:15 Uhr
Haus der Kirche (Domplatz 8).
Naumburger Kammerchor: sonntags | 18–
20 Uhr (nach Probenplan), Haus d. Kirche.
Domkammer- & Jugendorchester:
donnerstags | 18:15–19:30 Uhr (nach Pro-
benplan), HdK.
Ansprechpartner und Leiter: Domkantor
KMD Jan-Martin Drafehn.
Naumburger Domsingschule
Uta Kurrende I (Mädchen ab 3. Klasse)
mittwochs | 15:15–16:00 Uhr Domschule 
St. Martin (Domplatz 3),
Uta-Kurrende II (Mädchen ab 5. Klasse)
mittwochs | 16:15–17:00 Uhr Domschule 
St. Martin (Domplatz 3),
Ekkehard-Kurrende I (Jungen ab 3. Klasse)
donnerstags | 15:30–16:00 Uhr Domschule 
St. Martin (Domplatz 3),

Ekkehard-Kurrende II (Jungen ab 5. Klasse)
donnerstags | 16:15–17:00 Uhr Domschule 
St. Martin (Domplatz 3),
Jugendchor Frauenstimmen (in der Regel
ab 8. Klasse) mittwochs | 17:30–19:00 Uhr
Haus der Kirche (Domplatz 8),
Jugendchor Männerstimmen
donnerstags | 17:15–18:00 Uhr Haus der Kir-
che,
Stimmbildung findet in Gruppen parallel
statt. Keine Proben in den Schulferien.
Ansprechpartner und Leiter:
Domkantor KMD Jan-Martin Drafehn.
Moritz/Othmarchor
donnerstags | 18:00–19:00 Uhr HdK, Dom-
platz 8, 
Ansprechpartnerin und Leitung: 
Bärbel Schoener (Kontakt über das Büro),
in den Sommerferien finden keine Chorpro-
ben statt!

Kirchenmusik am Dom
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Neugierig und gespannt starteten die 
Kinder mit uns in die Kindergottesdienste 
der letzten Monate. Nach dem Segen für 
die Kinder im Hauptgottesdienst zogen wir 
mit ihnen ins Haus der Kirche oder – zuletzt 
besonders gerne – in die Marienkirche am 
Dom.
Mit liebevoll gestalteten Bodenbildern 
erzählten wir biblische Geschichten, die 
die Kinder aktiv mitgestalten und erleben 
konnten: durch das Spielen mit Figuren, 
durch Bewegung und durch kreative Aktio-
nen. Themen wie „Jesus segnet die Kinder“, 
„Das Gleichnis vom verlorenen Schaf“ und 

„Jona und 
der Wal“ 
wurden 
lebendig 
und greif-
bar. Passend 
dazu wurde 
gebastelt 
– Kerzen, 

Schafe, Fische und Jona im Wal halfen, die 
Geschichten zu vertiefen.
Ein besonderes Erlebnis war der Kindergot-

tesdienst Ende 
August, bei dem 
auch die Kinder 
der Kurrende 
dabei waren. 
Die Altersmi-
schung war für 

uns eine neue und bereichernde Erfahrung. 
Um allen gerecht zu werden, wählten wir 
die Geschichte „Jesus und die Fischer“ und 
ergänzten sie mit einer Bastelaktion und 
dem Spiel „Fischer, Fischer, wie tief ist das 
Wasser?“ – so war für jedes Alter etwas 
dabei.
Besonders freuen wir uns über unser ge-
wachsenes Team: Ein paar Eltern aus dem 
Kindergarten bereiten nun abwechselnd 
die Kindergottesdienste mit vor. Diese 
Unterstützung bringt neue Ideen und stärkt 
die Gemeinschaft. 
Herzliche Einladung zu den kommenden 
Kindergottesdiensten! 
Wir singen, beten, hören Geschichten aus 
der Bibel, basteln und spielen miteinander. 
Alle Kinder sind willkommen – wir freuen 
uns auf euch! Lisa Conneus

Kindergottesdienst in Naumburg – lebendig und bunt

Jona Lisa Conneus

Das verlorene Schaf 
 Annika Johansson

Ab dem 1. Oktober gibt es wieder ein of-
fenes Angebot für Konfirmand*innen. Jeden 
Mittwoch von 16:00 bis 17:30 Uhr (außer in 
den Ferien)  ist der Jugendbereich im Haus 
der Kirche für Jugendliche ab 12 Jahren of-
fen, um miteinander ins Gespräch zu kom-
men, sich am Kickertisch zu messen, ge-
meinsam Kekse zu essen und so manches 

mehr. Wir wollen wieder mehr Zeit mitei-
nander haben, abseits von Gottesdiensten 
und verpflichtenden Konfirmandentagen.
Wir freuen uns auf die Konfirmand*innen 
der 7 und 8. Klasse und das Tohuwabohu 
was ihr mit uns, wir mit euch und Glauben 
mit unserem Leben macht.

Konfirmanden-Café - Es ist wieder da!!!

Liebe Kinder,
geplant sind folgende Kinder-
gottesdienste, jeweils sonntags 
10 Uhr im Dom, bzw. ab November 
in der St. Marienkirche am Dom:

12. Oktober, 26. Oktober, 31. Oktober,
9. November, 23. November,
 7. Dezember und am 21. Dezember.

Kinder- und Jugendseite
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Frauenfrühstückskreis
Dienstag, 21.10. | 9 Uhr
Dienstag, 18.11. | 9 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8

Frauenkreis
Dienstag, 14.10. | 19 Uhr
„Südengland mit seinen großen Kathed-
ralen. Ein Reisebericht“, Pfr. Fiedler
Dienstag, 04.11. | 19 Uhr
„Albert Schweitzer - Arzt und Pazifist. 
Zum 150. Geburtstag“ - Susanne Kröner
Dienstag, 02.12.| 19 Uhr
Adventsabend
Haus der Kirche, Domplatz 8

Männerkreis 
Dienstag, 14.10. | 15:30 Uhr (!)
Dienstag, 18.11. | 15:30 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Theo-Phil-Kreis
nicht im Oktober und November

Seniorenkreis
Montag, 13.10. | 15 Uhr
Montag, 17.11. | 15 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8

Bibelgesprächskreis
Montag, 27.10. | 19 Uhr
„Was ihr einem von diesen geringsten 
Brüdern getan habt - Der Tag des Ge-
richts bei Matthäus“ 
Montag, 24.11. | 19 Uhr
Wer will uns scheiden von der Liebe 
Christi? - Pauls und der Tag des Herrn.
Haus der Kirche, Dompl. 8 (Turmzimmer)

Helferkreis
Montag, 13.10. | 19.30 Uhr
im November nach Vereinbarung
Haus der Kirche, Domplatz 8

Familiennachmittage
Freitag, 17.10. – Herbstfest | 15 Uhr,
Freitag, 07.11. – Laternenbasteln | 15 Uhr,
Freitag, 14.11. – Martinsfest | 15 Uhr,
in der Familienbildungsstätte, Neustr. 47.

Konfirmandenkurs 7. Klasse
Sonnabend, 25.10. | 10–13 Uhr
Sonnabend, 15.11. | 10–13 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8

Konfirmandenkurs 8. Klasse
Sonnabend, 11.10. | 10–13 Uhr
Sonnabend, 22.11. | 10–13 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8.
Elternabend, 9.10. | 19 Uhr, 
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Konfi-Café
mittwochs | 16:00–17:30 Uhr
(außer in den Ferien)
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Junge Gemeinde
freitags | 17:30–20 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Naumburg im Oktober und November

 Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Gruppen & Kreise
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  03.10. | Tag der Deutschen Einheit  
10 Uhr | St. Wenzel   
  Musikal. Festgottesdienst zum Tag der 
Deutschen Einheit – Musik: Mirjam Haag 
(Orgel) und Dr. Frank Liebscher (Leipzig, 
Saxophon) – Predigt: Regionalbischöfi n 
Bettina Schlauraff  (Magdeburg), Liturgie: 
Pfrn. Lang  

  05.10. | Erntedankfest  
10 Uhr | St. Wenzel   
  Erntedankfestgottesdienst mit Hl. Abend-
mahl – Pfr. Fiedler  
10 Uhr | Dom   
  mit Hl. Abendmahl – Pfr. Bartsch  

  12.10. | 17. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr | Dom   
  mit Kindergottesdienst – Pfr. Bartsch  
10 Uhr | St. Wenzel   
  Pfr. Fiedler  

  19.10. | 18. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr | Dom   
  mit Hl. Abendmahl und Kirchenkaff ee - 
Pfr. Bartsch  
10 Uhr | St. Wenzel   
  mit Kirchenkaff ee – Pfrn. Lang  

  26.10. | 19. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr | Dom   
  mit Kindergottesdienst – Pfr. Bartsch  
10 Uhr | St. Wenzel   
  mit Möglichkeit zur persönlichen Seg-
nung – Pfrn. Lang  

  31.10. | Reformationstag  
10 Uhr | Dom   
  mit Kindergottesdienst, Einführung 
des neuen Gemeindekirchenrates und 
mit Hl. Abendmahl – Regionalbischof 
Dr. Schneider, Pfr. Bartsch, Pfrn. Lang, 
Pfr. Fiedler  

  Naumburg im Oktober  

Gottesdienste
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  02.11. | 20. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr | Marienkirche am Dom   
  Pfr. Fiedler  

  09.11. | Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres  
10 Uhr | Dom   
  mit Kindergottesdienst u. Hl. Abendmahl 
– Pfrn. Lang  

  16.11. | Vorletzter Sonntag des Kir-
chenjahres  
10 Uhr | Marienkirche am Dom   
  mit Kirchenkaff ee – Pfr. Bartsch  
13 Uhr | Neuer Friedhof   
  Andacht zum Volkstrauertag – Pfr. Fiedler  

  19.11. | Buß- und Bettag  
19 Uhr | Heilsarmee,  Schreberstr. 22b  
  Ökum. Team  

  23.11. | Ewigkeitssonntag  
10 Uhr | Marienkirche am Dom   
  mit Kindergottesdienst, Hl. Abendmahl 
und Verlesung der Verstorbenen – 
Pfr. Fiedler  
14 Uhr | Friedhof St. Othmar   
  Andacht mit Posaunenchor – Pfrn. Lang  

  29.11. I Adventsvepser  
18 Uhr | Dom   
  1. Adventsvesper – Pfrn. Lang  

  30.11. | 1. Sonntag im Advent  
10 Uhr | Marienkirche am Dom   
  Pfrn. Lang  

  06.12. | Adventsvepser  
18 Uhr | Dom   
  2. Adventsvesper am St. Nikolaustag  

  07.12. | 2. Sonntag im Advent  
10 Uhr | Marienkirche am Dom   
  mit Kindergottesdienst – Pfr. Fiedler  

  weitere Gottesdienste:  
Alexa Seniorenresidenz, 
 Wenzelsring 5,  
  Freitag, 17.10., 10 Uhr, Pfr. Fiedler,  
  Freitag, 21.11., 10 Uhr, Pfr. Fiedler.  
AWO „Haus am Marientor“,    
  Th.-Müntzer-Str. 10a,  
  Freitag, 10.10., 10 Uhr – Pfr. Fiedler,  
  Freitag, 14.11., 10 Uhr – Pfr. Fiedler.  
AWO Seniorenzentrum „A.-Reinstein-
Haus“,    
  Donnerstag, 02.10., 10 Uhr –  Pfrn. Lang,  
  Donnerstag, 20.11., 10 Uhr – Pfrn. Lang.  
Altenpfl egeheim Spätsommer   
  Donnerstag, 09.10., 10 Uhr – Pfr. Bartsch,  
  im November n. Vereinbarung, 10 Uhr – 
Pfr. Bartsch.  
Krankenhaus, Humboldtstraße   
  donnerstags, 17 Uhr,  Ansprechpartner für 
Krankenhausseelsorge: Pfr. Pillwitz.   
Landeskirchliche Gemeinschaft   
  Gottesdienst: sonntags, 10 Uhr (mit Kin-
dergottesdienst);  
  Bibelgesprächskreis: jeden 1. und 3. 
Mittwoch, 17 (ab November 16 Uhr) u. 
20 Uhr, Georgenmauer 5b, Naumburg,  
  weitere Infos: www.lkg-naumburg.de.  

  Naumburg im November  
Gottesdienste
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Schönburg
05.10. | Erntedankfest
14.00 Uhr | Zentraler Familiengottes-
dienst in Possenhain - Pfr. Bartsch
02.11. | 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr | Taufgottesdienst, Fam. Jakob
23.11 | Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl
Kinderstunde
Freitag, 14-tägig | 16 Uhr | Pfarrhaus 
Schönburg (nicht in den Ferien), An-
sprechpartnerin: 
Nicole Fox (01514 122 77 80) 

Possenhain
05.10. | Erntedankfest
14.00 Uhr | Zentraler Familiengottes-
dienst - Pfr. Bartsch
23.11 | Ewigkeitssonntag
9.00 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl
Kinderstunde

Mertendorf
12.10. |  17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr | zentraler Erntedankfestgot-
tesdienst - Pfrn. i.R. Wiertelorz
15.11. | Samstag
15.00 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl 
und Totengedenken, anschl. Glockenläu-
ten und Gedenken der Unfalltoten
Kirchenchor
mittwochs, 19.30 Uhr | 14-tägig | Gast-
haus Punkewitz
Seniorenkreis
einmal im Monat, dienstags, 14.30 Uhr, 
im Gemeinderaum nach Absprache

Wettaburg 
12.10. |  17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr | zentraler Erntedankfest-
gottesdienst in Mertendorf - Pfrn. i.R. 
Wiertelorz
16.11. I  Vorletzter Sonntag des Kir-
chenjahres
11.00 Uhr I Gottesdienst mit Abendmahl 
und Totengedenken

Wethau
12.10. |  17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr | zentraler Erntedankfest-
gottesdienst in Mertendorf - Pfrn. i.R. 
Wiertelorz
16.11. I  Vorletzter Sonntag des Kir-
chenjahres
10.00 Uhr I Gottesdienst mit Abendmahl 
und Totengedenken

Gottesdienste, Konzerte und Gemeindekreise

Kirchspiel Schönburg-Possenhain & Mertendorf
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  Haben Sie noch Münzen oder Scheine von 
vergangenen Reisen oder alte Währungen, 
die es nicht mehr gibt? Dann können Sie 
diese jetzt sinnvoll spenden!  
  Die Diakonie Mitteldeutschland sammelt 
mit der Aktion „Mit Urlaubsmünzen Urlaub 
schenken“ Restdevisen, um die „Aktion. Kin-
dern Urlaub schenken“ zu unterstützen. Der 
Erlös geht an Ferienfreizeiten für Kinder und 
Jugendliche aus sozial benachteiligten Fa-
milien, die so Erholung, Selbstvertrauen und 
neue Freundschaften erleben können.  
  Und Sie können helfen!  
  Schicken Sie Ihre Restdevisen (egal ob 
D-Mark, Dollar, Kronen usw.) einfach per 
Post an die Diakonie oder geben Sie sie in 
der Superintendentur unseres Kirchenkrei-
ses ab. Eine Spendenbox steht dort bereit.  
  Für eine schnelle Umwandlung und den Er-
lös sorgt die Firma „Coins“, die mit der Dia-
konie zusammenarbeitet.  

  Machen Sie mit und schenken Sie mit Ihren 
Urlaubsmünzen Freude und Erholung für 
Kinder in Not!  
  Weitere Informationen dazu fi nden Sie auf 
der Internetseite des Kirchenkreises:  
  www.kirchenkreis-naumburg-zeitz.de  

  Mit Urlaubsmünzen Kindern Urlaub schenken  

Mit Urlaubsmünzen 
Urlaub schenken

Wir laden herzlich zum Herbstkonzert für 
Mittwoch, d. 5. November, 19 Uhr in die Kir-
che zu Schönburg ein.
Es musizieren die Schönburger Blasmusi-
kanten, der gemischte Chor Schönburg und
an der Orgel Herr Gerhard Schieferstein.

Herbstkonzert

� Grafik:Gray

Alle Kinder sind herzlich zum Martinsumzug 
für Freitag, d. 14. November um 17.30 Uhr 
in die Kirche nach Schönburg eingeladen!

Martinstag in Schönburg

� Grafik:�Pfeffer

Kirchspiel Schönburg-Possenhain Mertendorf
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Flemmingen
05.10. I Erntedankfest
9:00 Uhr I Erntedankfestgottesdienst – 
Supn. i.R. Sobottka-Wermke
10.10. | Freitag I 18.00 Uhr 
Kirche „Flemminger Hauch“, musik. An-
dacht mit dem Posaunenchor 
09.11. I Drittletzter Sonntag des Kir-
chenjahres
17:00 Uhr | Gottesdienst mit Einführung 
des neuen Gemeindekirchenrates und 
Pfr. Bartsch
23.11. | 14. Ewigkeitssonntag
09:00 Uhr | Gottesdienst - Supn. i.R. So-
bottka-Wermke
Kinderkirche
Herzliche Einladung zur Kinderkirche! 
Es freuen sich auf Euch Antje Nelkenbre-
cher und Ingrid Sobottka-Wermke.
Donnerstag, 09.10. | Ausflug zur Aus-
stellung „Mensch Luther“ in den Sinnen-
park*
Donnerstag, 23.10. | 17–18 Uhr
Donnerstag, 06.11. | 17–18 Uhr
Donnerstag, 20.11. | 17–18 Uhr
Pfarrhaus Flemmingen, Mönchshof 1

* Liebe Kinder, am 9.10. fahren wir zur 
Ausstellung „Mensch Luther“ in den Sin-
nenpark, Othmarsplatz 10 in Naumburg. 
Um 16 Uhr geht die Führung los. Ihr 
könnt, gern auch mit Eltern oder Groß-
eltern, direkt nach Naumburg kommen, 
oder von Flemmingen aus mit Antje Nel-
kenbrecher Bus fahren. Wir freuen uns!  
  
Posaunenchorproben
Hier können Anfänger ein Instrument 
erlernen und erfahrene Bläser gern mit-
spielen.
dienstags, 18:00 Uhr | Pfarrhaus Flem-
mingen
Kontakt: Steffen Erler, Tel: 03445 776710

Almrich
05.10. | Erntedankfest
10:30 Uhr | Erntedankfestgottesdienst 
– Supn. i.R. Sobottka-Wermke und dem 
Ev. Kindergarten
23.11. | Ewigkeitssonntag
10:30 Uhr I Gottesdienst – Supn. i.R. So-
bottka-Wermke

Martinstag
Herzliche Einladung zur Martinsandacht 
und anschließendem Martinsumzug für 
Montag, d. 10. November um 17 Uhr in 
die Kirche Almrich!

Gottesdienste, Konzerte und Gemeindekreise

 Foto: epd bild/Tim Wegner

Kirchspiel Flemmingen-Almrich
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Wir laden Sie herzlich zum dies-
jährigen Kirchweih-Gottesdienst 
in Flemmingen ein.
In diesem Gottesdienst werden 
wir Pfarrer Michael Bartsch als 
zuständigen Pfarrer für unse-
re Kirchengemeinde einführen. 
Ebenfalls wird der frisch gewählte 
Gemeindekirchenrat eingeführt 
und kann dann mit seiner Arbeit 
beginnen.

Leiten wird diese Stunde Pfr. 
Hans-Martin Ilse und der 
Flemminger Bläserchor um-
rahmt sie musikalisch. Unse-
re Kirche wird 885 Jahre alt. 
Das ist doch ein würdiger 
Anlass wieder in die Kirche 
zu gehen.
Beste Grüße 
 Ihr Hans-Martin Ilse

Kirchweih von St. Lucia

 Foto: Ansicht 1985

Am 21. September wurde in Flemmingen 
und Almrich ein neuer Gemeindekirchenrat 
gewählt. Folgende Gemeindeglieder gehö-
ren nun dazu:
Flemmingen:
Klaus Holstein, 
Hans Martin Ilse, 
Antje Nelkenbrecher, 
Marion Sieber 
Elke Treu

Almrich:
Stefan Hilffert
Johanna Imhof 
Sabine Mann
Dörte Zedler
Bastian Zimmer

Der neue Gemeindekirchenrat

 Foto:Steffen Giersch

Am 10. Oktober 2025 um 18:00 Uhr wird es 
wieder einen Bläsergottesdienst in der Kir-
che St. Lucia in Flemmingen geben .
Es ist eine Konzertreihe des Flemminger Po-
saunenchores. Sie hören neue Bläsermusi-
ken und dieses Jahr mit Kesselpauken. Mit 
uns musizieren Bläser aus dem Kirchenkreis 

und es wird eine seltene Ehrung stattfinden. 
Nach den festlichen Klängen wollen wir bei 
einem Imbiss und Getränken  ins Gespräch 
kommen.
Der Eintritt ist kostenfrei, jedoch freuen wir 
uns über Eure Spenden.
Es freut sich der Flemminger Posaunenchor
� Steffen�Erler

,,Flemminger Hauch“

Seit einigen Wochen wird in der Almricher 
Kirche der Kanzelaltar fachgerecht restauri-
ert; die Arbeiten führt Restaurator Thomas 
Götze aus Goseck durch, der auch schon das 
Orgelgehäuse restauriert hat. Die Gemeinde 
freut sich auf den Erntedankgottesdienst, 

wo der frisch restaurierte Altar das erste Mal 
im Gottesdienst erstrahlen wird. Wir danken 
dem Kirchenkreis und Spendern, die diese 
Arbeit ermöglicht haben.
� S.�Hilffert

Kanzelaltar in der Almricher St. Georgskirche

Kirchspiel Flemmingen-Almrich
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Gottes Segen allen unseren Geburtstagskindern

Foto: Matthias Böckel auf Pixabay

Nähme ich Flügel der Morgenröte und 
bliebe am äußersten Meer, so würde 
auch dort deine Hand mich führen und 
deine Rechte mich halten.
 Ps. 139, 9-10

Freud und Leid
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I

In unseren Kirchen wurden getraut:
am 26.07. (Naumburg) Konstantin Janko und Lea Madita Berzau aus Dresden, 
Trauspruch: 1. Kor. 13, 13,
am 06.09. (Dom) Jörg Schulze-Bourevet und Karin Bourevet aus Berlin,       
Trauspruch: 2. Tim. 1, 7.

Aus unseren Gemeinden wurden heimgerufen / kirchlich bestattet:
Wolfgang Schütze (Naumburg) im Alter von 87 Jahren,
Heidemarie Stein (Naumburg) im Alter von 84 Jahren,
Heidemarie Bernhardt (Naumburg) im Alter von 82 Jahren,
Ina Endt (Naumburg) im Alter von 66 Jahren,
Marita Rudolph (Wethau) im Alter von 85 Jahren und
Georg Richard Knauf (Flemmingen) im Alter von 89 Jahren.

Freud und Leid

 Foto: Olessya auf Pixabay

Herr, in deinem Arm bin ich sicher.
Wenn du mich hälst, habe ich nichts zu fürchten.

Ich weiß nichts von der Zukunft, 
aber ich vertraue auf dich.

Franz von Assisi

Seid gewiss: Ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.
Matt. 28, 20

Freud und Leid
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Als Dankeschön für das ehrenamtliche En-
gagement im Öffnungsdienst von St. Wen-
zel im vergangenen Jahr und als Motivation 
für das laufende Jahr unternehmen wir als 
Gruppe jährlich eine gemeinsame Ausfahrt. 
In diesem Jahr besuchten wir das Kloster 
Helfta. Schwester Katharina erläuterte uns 
die interessante Architektur und Ausstat-
tung der Klosterkirche sowie der Kapelle 
und gab uns einen Einblick in die Geschich-

te des Klosters und das heutige Klosterle-
ben. Im Klosterladen gab es manche Erinne-
rungsstücke und kleine Geschenke für uns 

zu erstehen.
Nach einem Spaziergang durch den Klos-
terpark ließen wir es uns im Galerie-Café in 
Eisleben gut gehen.

Auch allen, die beim Ausflug nicht dieses 
Jahr dabei waren, danken wir von Her-
zen für Ihren Dienst in unserer Gemeinde!                                                                       
 Pfrn. Lang

Ausflug des Öffnungsdienstes St. Wenzel

 Foto: Lang  Foto: Lang

Mitte August traf sich der 
Frauenkreis wieder zu einem 
Grillabend im Pfarrgarten der 
Moritzkirche. Den warmen Som-
merabend verbrachten wir mit 
angeregten Gesprächen, Ge-
sang, mit  mitgebrachten Köst-
lichkeiten und Gegrilltem sowie 
einer Andacht in der Moritzkir-
che.
Ein Dank an alle, die den Abend 
mit vorbereitet haben!

Frauenkreisabend im Pfarrgarten

 Foto. Lang

Rückblick
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Am 24. August feierte das Kirchspiel Flem-
mingen-Almrich seinen traditionellen Wein-
berggottesdienst hoch über dem Saaletal.
Wie in jedem Jahr stellte Stephan Herzer 
seinen Weinberg am Naumburger Stein-
meister der Gemeinde zur Verfügung. Ne-
ben ihm, als Mitglied der Weinbruderschaft 
Saale-Unstrut e.V., nahmen auch Dieter Ha-
nisch, der 1. Bruderschaftsmeister, sowie die 
amtierende Weinkönigin Emma Meinhardt 
am Gottesdienst teil.
Bei strahlendem Sonnenschein leitetete das 
Pfarrerehepaar i.R. Carmen und Hans-Mar-

tin Ilse den Gottesdienst, der vom Flem-
minger Posaunenchor musikalisch weitklin-
gend begleitet wurde. In diesem festlichen 
Rahmen wurde Pfarrerin Christina Lang als 
neue Pfarrerin für das Kirchspiel eingeführt. 
Mit dem Ruhestand von Pfarrerin Ingrid So-
bottka-Wermke war die Gemeinde in den 
Naumburger Pfarrbereich übergegangen. 
Der Weinberggottesdienst bot den idealen 
Rahmen, um die Amtsübernahme von Pfar-
rerin Lang feierlich zu vollziehen.

Unter einem regenbogenfarbenen Tuch, 
das von Mitgliedern der Kirchengemeinde 
gehalten wurde, empfing Pfarrerin Christina 
Lang den Segen für ihren neuen Dienst mit 
dem Schwerpunkt in der Gemeinde Almrich. 
Mit großer Freude und herzlicher Offenheit 
hieß die Gemeinde ihre neue Pfarrerin will-
kommen.

Ilka Ißermann

Der Gottesdienst mit dem schönsten Ausblick

Rückblick
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Am 16. August haben wir erstmals wieder 
nach längerer Zeit ein Gemeindefest gefei-
ert. In und rund um St. Wenzel gab es eini-
ges zu erleben:
Nach dem zum Teil vierhändig und mit zwei 
Orgeln gespielten Mittagskonzert sorgten 
Herr Buhl gemeinsam mit Bjarne und Phil 
von der JG für das leibliche Wohl.
Die anschließend angebotenen Führungen 

auf den Turm, an der Orgel und mit Roland 
Lindner durch die Ausstellung wurden sehr 
gut angenommen. Die Kinder vergnügten 
sich in der Krypta beim Erzähltheater und 
Basteln. Die gestaltete Kette mit vielen bun-
ten Papierfischen zierte später die Chor-
schranke in der Kirche.
Das Angebot, mithilfe eines Fragebogens 
oder auch persönlich Wünsche, Anregun-
gen oder Kritik zum Gemeindeleben zu äu-
ßern, wurde eher wenig angenommen. Das 
Kirchenquiz für Groß und Klein, das Barbara 
Boxberger so toll vorbereitet hatte, weckte 
den Entdeckergeist.
Das Kaffee- und Kuchenbüffet wurde sehr 
rege genutzt und bot Möglichkeit zum Ge-
spräch.

Schön auch, dass sich an diesem Nachmit-
tag zahlreiche Touristen dazu gesellten und 
die Angebote mit genutzt haben.
Schauspieler Holger Vandrich hat uns mit 
seinem Humor zum Lachen gebracht, bevor 
sich dann die Kandidatinnen und Kandida-
ten für die Gemeindekirchenratswahl vor-
stellten.
Das gemeinsame Singen mit dem Domchor 
während der Andacht bildete einen schö-
nen Abschluss des Gemeindefestes.
Ein großes Dankeschön an alle, die diesen 
Tag mit vor- und nachbereitet und sich mit 
viel Zeit und Engagement eingebracht ha-
ben!              
      Pfrn. Lang, im Namen der 
 Vorbereitungsgruppe

Gemeindefest

 Fotos: Lang

Rückblick
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BIC: GENODEF1EK1
Kontoinhaber: Kirchenkreis Naumburg-Zeitz
Verwendungszweck:
Kirchengemeinde Naumburg: RT 6063
Kirchspiel Mertendorf: RT 6067
Kirchspiel Schönburg-Possenhain: RT 6084
Kirchspiel Flemmingen-Almrich: RT 6068

Impressum

Seit dem 1. Juli 2025 ist Pfarrer Michael Bartsch 
durch eine Sonderpfarrstelle der Landeskirche 
mit einem halben Dienstauftrag in die Stelle 
des theologischen Vorstands des Diakonie-
vereins Bitterfeld-Wolfen-Gräfenhainichen 
entsandt. Die Vertretung der halben vakanten 
Stelle übernimmt Pfarrer Lars Fiedler. Damit 
endet vorzeitig die für drei Jahre geschaffene 
bisher zusätzliche Stelle. 
Gemeindepädagogin Anne Klein ist in Eltern-
zeit und wird voraussichtlich zum 1. Januar 
wieder in ihr Arbeitsfeld zurückkehren. 
KMD Jan-Martin Drafehn wird die Stelle des 
Domkantors zum 1. März 2026 verlassen. Die 

Stelle wird nächstmöglich durch den Kirchen-
kreis neu ausgeschrieben. 
Verabschiedt im Gemeindebüro haben wir 
Frau Marianne Bach. Auf eigenen Wunsch 
wurde das Arbeitsverhältnis nicht fortgesetzt. 
Wir wünschen Frau Bach alles Gute und Gottes 
Segen und danken ihr für ihren Dienst. 
Frau Konstanze Kurtze konnte die Nachfolge 
zum 1. September antreten, sodass das Büro 
weiterhin zu den gewohnten Zeiten besetzt 
ist. Wir freuen uns, dass Frau Kurtze die Ar-
beit unterstützt und wünschen ihr einen guten 
Einstieg in das komplexe Arbeitsfeld unseres 
Gemeindebüros. Der Gemeindekirchenrat

Personalia in der Kirchengemeinde

Auch in die-
sem Jahr wol-
len wir uns im 
Advent wie-
der an allen 
Wochentagen 
um 18 Uhr 

versammeln, um die Zeit der Erwartung auf 
das Kommen Gottes bewusst zu begehen. 

Wir laden in ökumenischer Verbundenheit 
ein zum Singen und Beten, zum Geschich-
ten hören und um bei Glühwein oder Tee ins 
Gespräch zu kommen.
Wer sich als Gastgeberin oder Gastge-
ber beteiligen möchte, melde sich bitte 
bei Pfrn. Lang oder im Gemeindebüro.                                                                                                                              
 Pfrn. Lang

Offenes Adventsfenster

Aus unseren Kirchengemeinden
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Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 9–12 Uhr,
Di: 14–16.30 Uhr, 
Gemeindesekretärinnen: 
Gudrun Vogt u. Marianne Bach
Naumburg, Domplatz 8, Tel. 20 15 16,
info@kirche-naumburg.de

Vorsitzende Gemeindekirchenrat
Kirchengemeinde Naumburg
Wolfgang Berzau, Tel. 77 20 66
Kirchspiel Schönburg-Possenhain
Udo Henschler, Tel. 70 21 70
Kirchspiel Mertendorf
Stephan Selig, Tel. 0172 162 15 65
Kirchspiel Flemmingen-Almrich
Stefan Hilffert, Tel. 77 45 70

Verkündigungsdienst 
Pfrn. Christina Lang, Moritzberg 31,
Tel. 77 82 01, Mobil 01515 123 32 08, 
lang-christina@gmx.de
Pfr. Michael Bartsch, Domprediger-
gasse 5, Tel. 20 00 06, Fax 201631,
pfaminaumburg@t-online.de
Pfr. Lars Fiedler, 
Tel. 711 82 24, Mobil 01515 123 36 46,
lars.fiedler@ekmd.de
Pfr. Steffen Springer, Wethau,
Funkenburg 26, Tel. 798 59 21,
steffen-springer@gmx.de
Wenzelsorganist Nicolas Berndt,
buero.hildebrandtorgel.nmb@gmail.com
Domkantor KMD Jan-Martin Drafehn,
Tel. 0170 242 59 19,
domkantor.naumburg@t-online.de
Assistenzorganistin Mirjam Haag
Tel. 0176 57941612
buero.hildebrandtorgel.nmb@gmail.com
Klinikseelsorger 
Pfr. Jürgen Pillwitz,Tel. 210 33 90 (Klinik 
Naumburg), juergen.pillwitz@ekmd.de

Kirchenkreis Naumburg-Zeitz
www.kirchenkreis-naumburg-zeitz.de
Kreiskirchenamt, Charlottenstraße 1,
Tel. 76 72 00, Fax 767221
Superintendentur, 
amt. Superintendent Michael Röpke,
Othmarsplatz 10, Tel. 781 49 83,
kirchenkreis.naumburg-zeitz@ekmd.de
Kirchenkreisarchiv, Othmarskirche
Anna Diagileva anna.diagileva@ekmd.de
Tel. 78 14 985

Diakonie Naumburg-Zeitz
www.diakonie-naumburg-zeitz.de
Geschäftsstelle, Lepsiusstr. 4, Tel. 233 70
Ambulant Betreutes Wohnen,
Grochlitzer Straße 54, Tel. 233 70
Seniorenwohnen, Lepsiusstr. 4,
Tel. 233 70
Sozialstation, Grochlitzer Str. 53,
Tel. 781 22 68
Schuldnerberatung, Suchtberatung,
Grochlitzer Straße 55, Tel. 233 71 30

Weitere
Kind-Eltern-Zentrum Arche Noah,
Domplatz 2, Tel. 703171
Evangelischer Kindergarten Almrich, 
Sachsenholzstr. 2, Tel. 77 80 03
Evangelische Domschule St. Martin,
Tel. 23 05 10; Hort: Tel. 23 76 72
Friedhof St. Othmar, Schulstr. 16,
Tel. 77 59 93, 
friedhof.naumburg@ekmd.de
Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Pastor Johannes Türpe, Georgenmauer 5b, 
Tel. 20 30 23, info@lkg-naumburg.de
Herberge zur Heimat, Neuengüter 16,
Tel. 77 41 87
Naumburger Hospizverein,
Tel. 0170 969 19 47,
info@naumburger-hospizverein.de
Telefonseelsorge, Tel. 0800 111 0 111.

Sprechen Sie uns an 

Rückblick
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